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Liebe Leserinnen und Leser,

der Letzte seines Standes – das war lange Zeit 
eine Doku-Fernsehreihe. Im Auftrag des Bayerischen 
Rundfunks produzierten mehrere Filmemacher eine
30-minütige Filmdokumentation über alte 
Handwerksberufe bzw. alte Herstellungsverfahren. 

Ziel der Sendereihe war es, zum Teil jahrhundertealte 
Handwerksberufe, die wegen des industriellen Fortschritts vom Aussterben
bedroht sind, zu porträtieren. 

In den einzelnen Dokumentationen wurden Handwerker bei der manuellen 
Fertigung eines entsprechenden Produkts dargestellt.
Es gibt viele alte handwerkliche Tätigkeiten, die teilweise heute gar nicht mehr 
ausgeübt werden und von denen junge Leute teilweise noch nie etwas gehört 
haben. Unsere Bewohner gehören einer Generation an, die – oftmals vor vielen, 
vielen Jahren – diese Fertigkeiten erlernt haben und für die diese Tätigkeiten 
zum Alltag gehörten. 

So sind wir auf die Idee gekommen, zum 50. Geburtstag unseres Heims einen 
Markt mit altem Handwerk zu veranstalten. Wir haben Personen gefunden, die 
noch Besen binden, spinnen und diese Wolle verarbeiten können, Butter 
machen, Schmalzgebackenes frisch zubereiten, Körbe flechten, imkern, 
Schnupftabak reiben, Stoffdruck beherrschen und Böhmschuhe selber machen. 
Ich bin mir sicher, dass dieses alte Handwerk nicht nur für unsere Bewohner 
interessant ist und so manche Erinnerung weckt. Altes Handwerk hautnah erleben 
ist für Groß und Klein etwas Besonderes.

Deshalb würden wir uns freuen, möglichst viele Gäste zu unserer Geburtstagsfeier 
am Sonntag, 21. Mai bei uns im Heim begrüßen zu dürfen. Ein reichhaltiges 
Rahmenprogramm sorgt bestimmt für gute Unterhaltung und einen kurzweiligen 
Festtag. Nähere Informationen können Sie der Rückseite vom Berggeflüster 
entnehmen.

Christian Schacherbauer
Einrichtungsleiter
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Veranstaltungskalender und Info´s

Berggeflüster

Donnerstag, 22.06.2017
um 14:30 Uhr
Namenstagsfeier

Juni

Sonntag, 21.05.2017 
Jubiläumsfeier

Donnerstag, 18.05.2017
um 14:00 Uhr
Begegnungstag St. Severin-Schule

Samstag, 24.06.2017
um 15:00 Uhr
Gottesdienst zum Patrozinium
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Sonntag, 30.07.2017
um 18:00 Uhr
Sommerkonzert Mitarbeiterchor
anschl. Sektempfang im GartenMittwoch, 31.05.2017

um 18:00 Uhr
Maiandacht mit dem Spontichor

50 Jahre
Caritas-Seniorenheim Mariahilf

Wir freuen uns aufIhren Besuch!
Sonntag, 21.05.2017ab 10:00 Uhr

Caritas Wohn- und Pflegegemeinschaft, Seniorenheim Mariahilf Passau
Muffatstraße 8, 94032 Passau, Tel. 0851/399-0

E-Mail: seniorenheim-mariahilf@caritas-passau.de

     Das Programm unseres Festtages:   
     10:00 Uhr   Festgottesdienst in unserer Hauskapelle mit 
                 musikalischer Umrahmung durch unseren Mitarbeiterchor
     11:00 Uhr  Festakt im Festzelt mit anschließendem Mittagessen 
ab 13:00 Uhr  Fest für Alt u. Jung - „Altes Handwerk“ erleben 

Schnupf-
tabakreiber

Besenbinder

Körbeflechter Imker

„Hammerschmid 
Musi“ im Festzelt

Für das leibliche 
Wohl ist bestens 

gesorgt

Hüpfburg

Auftritt der 
Kindertrachten-
gruppe Salzweg

uvm.

Mittwoch, 10.05.2017
um 14:30 Uhr Maiandacht
Besuchsdienst Innstadt

Juli

Donnerstag, 29.06.2017
um 14:00 Uhr
Begegnungstag St. Severin-Schule
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Die Betreuung informiert....

Berggeflüster

Katholischer Gottesdienst:
Jeden Donnerstag um 10:00 Uhr
Jeden Samstag um 15:00 Uhr
Jeden Sonntag um 10:00 Uhr 

Evangelischer Gottesdienst:
Die Gottesdiensttermine können Sie den
zeitnahen Aushängen entnehmen.

Gottesdienste in unserer Hauskapelle

Die Betreuung informiert

An dieser Stelle fanden Sie bisher im-
mer den allgemeinen Wochenplan der 
sozialen Betreuung. Diesen haben wir 
mittlerweile durch einen wöchentlich 
aktualisierten Plan ersetzt, der in der 
Eingangshalle sowie in allen Wohnbe-
reichen aushängt.

Wir möchten noch auf unser nächstes 
Abendangebot aufmerksam machen:

Am 31. Mai um 18.00 Uhr findet, in 
der Hauskapelle oder im Garten (je 
nach Witterung), eine Maiandacht 
statt, die der Sponti-Chor musikalisch 
gestaltet.
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Rückblick Fasching
Großartige Darbietungen im Caritas-Seniorenheim Mariahilf

Dass auch Senioren ausgiebig Fasching feiern können bewiesen einmal mehr die Bewohnerin-
nen und Bewohner des Caritas-Seniorenheims Mariahilf.
Einrichtungsleiter Christian Schacherbauer konnte im farbenfroh dekorierten Festsaal zahlrei-
che maskierte Bewohner und Angehörige begrüßen.

Musiker Manfred  Pöschinger spielte schwungvoll mit bekannten Schlagern und Liedern auf  
und regte so etliche Anwesende an, wieder einmal ein oder mehrere Tänzchen  zu wagen.
Faschingskrapfen vom Küchenteam durften bei so einer Feier natürlich  nicht fehlen.

Um einen Streit zwischen einem „Preußen“ und einem Bayern ging es bei einem Sketch, den 
Mitarbeiterinnen des Betreuungsteams zum Besten gaben und der die Lachmuskeln sehr stra-
pazierte.

Höhepunkt der Veranstaltung war der Besuch der Faschingsgilde Thyrnau mit dem feschen 
Kinderprinzenpaar, dem Kinderelferrat und der Kindergarde.
Die Bewohner warteten wieder gespannt auf den Faschingsnachwuchs, denn schon in den 
Jahren zuvor hatten die Kinder  durch großartige Darbietungen viel Freude ins Heim gebracht.
Das Kinderprinzenpaar Leonie I. und Nico I. erfreuten die Senioren mit einem gekonnten Prin-
zenwalzer. Die Kindergarde zeigte einen tollen Garde- und Showtanz und sorgte für glänzende 
Augen bei den Besuchern.
Christian Schacherbauer bedankte sich bei Präsident Andreas Zeilberger und Sponsorin Tanja 
Poschinger, dass Sie den Besuch der Faschingsgilde im Seniorenheim möglich gemacht hatten.

An diesem Nachmittag zeigte sich wieder einmal, dass Lachen und Lustig sein einfach die beste 
Medizin sind und  so manches Wehwehchen schnell vergessen lassen.
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Rückblick

Palmbuschen binden

Auch dieses Jahr konnten wir Dank vieler 
helfender Hände ein wunderschönes Os-
terfest feiern. Unsere Bewohner haben das 
Team des Seniorenheims wieder kräftig bei 
den Vorbereitungen unterstützt. Angefan-
gen beim Palmbuschen binden bis hin zur 
Feier der Osternacht.

Ostern
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Fußwallfahrt nach Altötting

Konzert Musikschule

Frühlingskonzert im Caritas-Seniorenheim Mariahilf
(Bericht von Birgit Klamt in Zusammenarbeit mit Susanne Glanz)

Einen musikalischen Leckerbissen besonderer Art boten Schülerinnen und 
Schüler der Städtischen Musikschule Passau. Betreut von der Musikschullei-
tung Barbara Blumenstingl sowie der Blockflötenpädagogin Ingeborg Reinelt 
erfreuten die Musizierenden die Senioren mit einem abwechslungsreichen 
musikalischen Programm.

Nach einem  Lied zu Beginn der Veranstaltung, bei dem alle Anwesenden zum 
Mitsingen eingeladen waren,  war Musik in unterschiedlichen Besetzungen zu 
hören. Alle Beiträge zeugten von anspruchsvoller und solider Vorbereitung. 
Besonderen Applaus erntete die 13jährige Harfenistin Anna Orttenburger, die 
in Vorbereitung auf einen Wettbewerb, ein kleines Programm vortrug mit Wer-
ken vom Barock bis zur Moderne. Ihr musikalisch sensibles Spiel ließ aufhor-
chen.

Ein herzlicher Dank von Seiten des Hauses ging an die Musikpädagoginnen 
sowie alle beteiligten Schüler und Eltern, die Senioren dankten mit reichlich 
Applaus.

„Bei schönem Wetter kann jeder gehen“ lautete heuer die Devise der MitarbeiterInnen des Senioren-
heims, die sich bei Dauerregen am Freitag und Temperaturen kaum über Null Grad wieder an der 
Fußwallfahrt des BDKJ Passau nach Altötting beteiligten. Das hauseigene „Begleitteam“ hat sich aber 
rührend um die Wallfahrer gekümmert, so dass das Wetter und die Blasen an den Füßen sowie die 
anderen Beschwerden doch viel erträglicher waren. Zur Ankunft am späten Samstagnachmittag in 
Altötting strahlte sogar die Sonne und der stimmungsvolle Einzug am Kapellplatz entschädigte
für die Strapazen der beiden 
Tage.
Es ist immer wieder schön, wie
interessiert auch die Bewohner
das „wallfahren“ mitverfolgen
und davon berichten, dass auch 
Sie früher mit dabei waren.
Die vielen Anliegen von
„Mariahilf “ haben wir 
selbstverständlich auch mit
nach Altötting genommen.
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Namenstagsfeier

Am 23. März waren unsere Bewohner zur Namenstagsfeier mit Kaffeeklatsch und Schwarzwälder Kirschtorte in 
den Festsaal geladen. Der Musiker Manfred Pöschinger spielte viele bekannte Weisen, bei denen unsere Bewoh-
ner gerne mitsangen. 

Die Bewohner, die im ersten Quartal des Jahres Namenstag haben, wurden einzeln oder zu zweit nach vorne 
gebeten. Einrichtungsleiter Christian Schacherbauer gratulierte herzlich und überreichte eine kleine blühende 
Frühlingspflanze. Soziale Betreuungsleitung Birgit Klamt las für jedes „Namenstagskind“ ein kurzes Gedicht 
oder einen Vers zum Frühling vor.
Das Fest klang gemütlich aus – der ein oder andere Bewohner wagte sogar ein Tänzchen.

Finde die 10 Fehler

Lösung: Seite 15
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Bananenkuchen
Zutaten:

200 g weiche Butter
120 g Zucker
4 Eier
2 Bananen
300 g Mehl
2 TL Backpulver
Prise Salz
1-2 EL Milch
Fett und Semmelbrösel für die Form
Puderzucker

Zubereitung:

Butter und Zucker schaumig rühren. Nach und nach die Eier unterrühren.
Die Bananen schälen, mit einer Gabel zerdrücken und unterrühren.
Nun das Backpulver und das Mehl unterrühren und eine Prise Salz zuge-
ben.

Je nach Bedarf einen Schuss Milch zugeben. Die Gugelhupfform einfet-
ten und mit Semmelbrösel anstreuen.
Den Teig einfüllen und für 45 - 50 Minuten auf 175 °C Ober-Unterhitze 
backen.
Den Kuchen aus der Form nehmen, abkühlen lassen und mit Puderzu-
cker bestreuen.

Rezeptseite
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Heilige kurz vorgestellt...

HeiligeR Godehard

Gedenktag:				    05. Mai

Schutzpatron und Helfer:	 Gicht, Rheuma, Steinleiden, Unwetter

Erkennungszeichen: 		  Bischofsornat, Kirchenmodell

	
Als Kaiser Heinrich II. Godehard im Jahr 1022 zum Bischof von Hildesheim ernannte, folgte
dieser dem Ruf mit schwerem Herzen, denn er hätte lieber sein klösterliches Leben fort-
geführt.
Godehard, 960/61 als begabter Sohn eines Pächters im bayerischen Niederaltaich geboren,
erwarb am dortigen Benedikterkloster und in Salzburg eine hervorragende Bildung und
trat 990 in den Konvent von Niederaltaich ein. Sechs Jahre später wurde er dessen Abt und
führte die Reform seines Vorgängers weiter, die auf strikte Einhaltung der Ordensregeln
abzielten. Ähnliches unternahm er im thüringischen Hersfeld und im bayerischen Tegernsee.
Als Bischof initiierte er zahlreiche Kirchbauten in seinem Bistum, sorgte für Arme und 
Kranke und wurde tief betrauert, als er 1038 starb.

Zum Gedenken an unsere lieben verstorbenen Bewohner

Begrenzt ist das Leben,
doch unendlich ist die Erinnerung.

	 03.02.2017	 Obermüller Elisabeth		  02.04.2016 	 Rathmann Horst		
	 14.03.2017	 Pigulla Willfried			   28.04.2017	 Hilmer Elisabeth	
	 22.03.2017	 Krenn Hermann			   08.05.2017	 Böhmisch Anna	
	 28.03.2017	 Schröder Lothar			   09.05.2017	 Franzl Josef
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Veeh - Harfen
In Zusammenarbeit mit der Städtischen Musikschule hat sich vor einigen Wochen eine kleine Gruppe mu-
sizierfreudiger Menschen – Bewohner wie auch Mitarbeiter – zusammengefunden, um das Spiel auf Veeh-
Harfen zu üben. Die Gruppe wird geleitet von der  Musikpädagogin Katja Betz.  Der Vorteil dieser von 
Hermann Veeh für seinen vom Down-Syndrom betroffenen Sohn entwickelten Methode ist, dass man diese  
Tischharfen  ohne jegliche Notenkenntnisse spielen kann. Wie auf den Fotos zu sehen ist, macht unseren 
Bewohnerinnen das Musizieren großen Spaß.

Erfolgreicher Abschluss der Palliativ Care Weiterbildung 

 

Am  Freitag, den 31. März 2017 wurde im 
Garten des Seniorenheims Mariahilf der 
erfolgreiche Abschluss der Palliativ Care 
Weiterbildung, eine Weiterbildung des 
Diözesan-Caritasverbandes, gefeiert. 
 

Die Mitarbeiterinnen des Seniorenheims 
Mariahilf, Elisabeth Nigl, Erika Rauscher, 
Andrea Maier, Diana Grein und Daniela 
Weiss bekamen vom Kursleiter Hermann 
Reigber, Leiter der Christophorus Akademie 
München,  ihr Zertifikat überreicht.  
 

In 160 Unterrichtsstunden standen Sterbende 
mit ihren Bedürfnissen und Wünschen im 
Mittelpunkt. 
 

Behandlung, Pflege und Begleitung schwerstkranker und sterbender Menschen gehören zum 
Pflegealltag im Seniorenheim. Eine optimale Versorgung, vor allem Schmerztherapie und 
Symptombehandlung ist mit das Wichtigste, um Lebensqualität zu erhalten. Durch die gute 
Zusammenarbeit mit den Ärzten und / oder dem SAPV-Team (Spezialisierte Ambulante Palliativversorgung) kann 
dies gewährleistet werden.  
Das Einhalten religiöser als auch persönlicher Rituale gibt dem Sterbenden Sicherheit. So wurden 
religiöse, kulturelle und ethische Aspekte sowie der einfühlsame Umgang mit Angehörigen in  der 
Ausbildung zum Thema.  
Vieles im Umgang mit Sterbenden ist „erlernbar“ durch Einfühlen in deren Situation und den 
Erfahrungsaustausch der Kursteilnehmer untereinander.  
Aus diesem Grund  war uns auch die Teilnahme unserer Mitarbeiterinnen an der Weiterbildung 
wichtig, zum Wohle der uns anvertrauten Bewohner und zur Qualitätssicherung  im Haus. 
 

Erfolgreicher Abschluss der Palliativ Care Weiterbildung



 
 

 
 
 

Der Bombardierkäfer 
 
 

 
                                Bildquelle: Wikipedia.de 

 
Der einzige Käfer, der eine Explosion verursachen kann, ist der Bombardierkäfer, denn er 

transportiert eine gefährliche Fracht im Hinterleib: Zwei in getrennte Kammern aufbewahrte 
chemische Substanzen verbinden sich beim Herannahen eines Feindes und explodieren 

unter Sauerstoffzufuhr. 
 

 
Durch die Explosionskraft wird dem Feind das 

Gemisch entgegengeschleudert und fügt diesem so große Verletzungen zu, dass er den 
Käfer nicht mehr belästigen kann. 
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Klamt Birgit 
 
 

 

Beschäftigt im Seniorenheim Mariahilf als: Leiterin der Sozialen Betreuung 
  
Wie alt sind Sie? 63 
  
Verraten Sie uns Ihr Sternzeichen? Wassermann 
  
Wo sind Sie geboren? 
 

In Bremen 

Wo sind Sie aufgewachsen und haben Sie 
Geschwister? 
 

Im Kölner Raum – ich habe einen jüngeren 
Bruder 

Was essen Sie am liebsten? Gemüse, Salat, aber auch Süßes (leider) 
  
Welche Hobbies haben Sie? Lesen, musizieren, Seele baumeln lassen 
  
Was schauen Sie sich gerne im Fernsehen an? „Quer“, ab und zu einen Spielfilm 
  
Welches Auto fahren Sie? Einen Renault Kangoo – bald 17 Jahre alt 
  
Welche sportlichen Aktivitäten machen Sie? Zügig spazieren gehen, Qi Gong 
  
Welchen Radiosender hören Sie am liebsten? BR Klassik 
  
Was mögen Sie gar nicht? Unzuverlässigkeit, 
  
Wie und wo können Sie am besten 
ausspannen? 

In der Natur oder auf der Couch beim Lesen – je 
nach Wetter. 

  
Haben Sie einen Lieblingsspruch? Lieber im Hier und Jetzt als im Wenn und Aber 

(R. Dahlke) 
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Berggeflüster - Neues von Mariahilf

Ergebnis der MAV-Wahl am 27.4.2017

Wir gratulieren recht herzlich Walter Lichtenauer, 
Armin Binder, Diana Grein, Brigitte Rabs und Josef 
Strobl zur Wahl in dieses Gremium.
Ein herzliches Dankeschön auch der bisherigen 
MAV mit Karin Reisel, Brigitte Rabs, Stefanie Anetz-
berger, Armin Binder und Walter Lichtenauer für 
das enorme Engagement.

       

Walter Lichtenauer Armin Binder  Diana Grein 
 1. Vorsitzender   stellv. Vorsitzender   Schriftführerin   
   

    

 Brigitte Rabs Josef Strobl 
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Alles aus
     einer Hand!

Wir verstehen uns als Partner und kompetente Anlaufstelle
in allen Fragen der 

ambulanten Rundum-Versorgung.

Das Plus für Gesundheit und Wohlbefinden

Apotheke am Messepark / Zimeda Stengelin         Dr.-Brichta-Str. 3         94036 Passau**

Tel.: 0851/9 59 73-0
Fax: 0851/9 59 73-98/-99

www.zimeda.eu

Tel.: 0851/9 88 41-0
Fax: 0851/9 88 41-14
www.apotheke-am-messepark.de

+
Sanitätshaus

Rehatechnik Medikamente Home Care* *

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hand in Hand mit der Großküche…,  

…In Sachen hochwertiger Mehlspeisen, Beilagen, Suppeneinlagen, bayerischer Spezialitäten und 
sogar Eiscreme. 

info@altbayerische-kueche.de | Tel: 08564/ 96 06 0 

Eggersdorferstr. 6 | 84381 Emmersdorf 



Die Herausgabe der Heimzeitung 
wird von der Sparkasse Passau 
unterstützt.

Wir wünschen Ihnen eine 
interessante Lektüre.

�Sparkasse
Passau

...vom ersten 
bis zum letzten Scherz‘l

www.baeckerei-kittl.de

�Spitalhofstrasse 62  
Telefon: 0851/73914 
 Mo-Fr. 6-18Uhr  Sa. 6-13Uhr 
Sonntag  6:30-10:00 Uhr
�Neuburgerstrasse 35  
Telefon 0851-98835277 
Mo-Fr. 6-18Uhr  Sa. 6-13Uhr

Bäckereifachgeschäft
mit Café 2 x in Passau

Bäckerei Hans Kittl
Bannholzstrasse 25 
94065 Waldkirchen
Büro: 08581/96250

Brot und 
Gebäckspezialitäten 

täglich frisch aus 
unserer Backstube. 

...unbandig guat 

ist noch Platz für IHRE Anzeige!!!

Wohn- und Pflegegemeinschaft
Caritas Seniorenheim Mariahilf
- Verwaltung -
Muffatstraße 8
94032 Passau
Telefon: 0851/399-702

Hier
Wenn Sie gerne eine Werbeanzeige Ihrer 
Firma in unserer Heimzeitung platzieren 
möchten, wenden Sie sich bitte an uns.



Wir sind 
immer 

für Sie da!

Ihre

Stadtwerke Passau GmbH   Regensburger Str. 29   94036 Passau..

… freuen auf ein Hacklberger!

Bezirksdirektion Walter Eder

Neuburger Straße 66, 94032 Passau
Telefon 0851 95626-0, Fax 0851 71373
info@bd-eder.com, www.bd-eder.com

Erfahrene Experten
Wenn es um Versicherungen und Vorsorge geht,

benötigt man einen Partner, der vor Ort ist, wenn
man ihn braucht. Durch unsere langjährige Erfahrung

haben wir spezielle Konzepte für kirchliche und gemein-
nützige Einrichtungen und deren Mitarbeiter entwickelt,
die überzeugen. Nutzen Sie diese Kompetenz und lassen
Sie sich ganz unverbindlich beraten. Zurich HelpPoint.

Weil Sie uns wichtig sind.

04-08-028-01_4695.indd 1 08.04.14 09:55



r e i s e n

reisen ist leben 
und das Leben ist eine Reise... 

gartenreisen | wochenend-trips | tagesfahrten | flugreisen
wanderreisen | städtereisen | wellness & kur

klassik & festspiele | musical-reisen | fernreisen
weihnachts- & silvesterreisen | studienreisen

badeurlaub | skifahrten | schiffsreisen | rundreisen

eichberger-reisen.de
Eichberger Reisen GmbH & Co. KG | Messestraße 6 | 94036 Passau
Tel. 0851 989000-200 | Fax  0851 989000-290
info@eichberger-reisen.de

METALLHANDWERK

Gitter
Türen
Tore

Treppen
Geländer
Gartenzäune

Kleiner Schweißnachweis nach DIN 18800

Sterzer GmbH & Co Metallbau KG
Ries 52 - 94034 Passau

Tel: 0851 - 51230
E-Mail: info@sterzer-metallbau.de

Xaver Troiber e.K.     Vilshofener Str. 31   
94544 Hofkirchen     Tel. +49 8545 17-0   
Fax +49 8545 17-11     www.troiber.de

Großküchenplanung & 
 Profi-Küchenzubehör
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